
Pressedienst der IG Metall Ulm 

Pressemitteilung an die Vertreterinnen und Vertreter der 
Medien im Raum Ulm/Ehingen/Biberach 

Festakt der IG Metall Ulm 

Jubilarehrung im Kulturhaus Schloss 
Großlaupheim 

IG Metall ehrt insgesamt 625 langjährige Mitglieder im Jahr 
2012. 387 von ihnen sind 40, 50 und 60 Jahre Mitglied der IG 
Metall. 

Ulm / Biberach / Laupheim / Ehingen 

Im Laufe des Jahres 2012 ehrte die IG Metall Ulm in den Betrieben 238 
Kollegen für 25 Jahre Mitgliedschaft. Weitere 290 Kollegen/innen sind 
seit 40 Jahren, 66 seit 50 Jahren und 31 seit 60 Jahren Mitglied der IG 
Metall Ulm. Diese besonders langjährigen Jubilare werden einmal jähr-
lich im Rahmen einer Veranstaltung geehrt: Zum Festakt ins Schloß 
Großlaupheim am 16.11.2012 kamen 132 Jubilare, die meisten in Be-
gleitung ihres/r Lebenspartners/in. Mit dabei waren Ortsvorstands-
mitglieder, IG Metall-Beauftragte und -Helfer sowie alle Beschäftigten 
der IG Metall Ulm.
 

Anstelle einer Festrede wurden die Jubilare in besonderer Weise in 
den Mittelpunkt gerückt: Petra Wassermann, 1. Bevollmächtigte der IG 
Metall Ulm, sprach mit Kollegen und einer Kollegin aus allen Jubilars-
Jahrgängen über ihre Erinnerungen.
 

Aufbau in der Nachkriegszeit 

Johann Lohbrunner (84 Jahre) wurde 1952 Mitglied der IG Metall 
Ulm. Nach der Ausbildung zum Maler arbeitete er 10 Jahre in diesem 
Beruf. Ab 1952 arbeitete er 43 Jahre lang in der Lackierung bei Magi-
rus. Die Mitgliedschaft bei der IG Metall war für ihn von Anfang an 
selbstverständlich. Johann Lohbrunner berichtete davon, dass die 
Firma damals die Kinder der Beschäftigten an Weihnachten beschenk-
te.
 

50 Jahre Migration und Integration 

Ismail Kahramann (73 Jahre) ist seit 50 Jahren Gewerkschaftsmit-
glied. Er steht als Beispiel für Internationalität und Integration von 
Migranten innerhalb der Gewerkschaften. Als der türkischstämmige 
Kollege 1965 zu Magirus kam, war er bereits seit 1962 Gewerk-
schaftsmitglied. In der Erwartung auf einen Büroarbeitsplatz als Dol-
metscher setzte man ihn jedoch als Gabelstaplerfahrer ein. 

„Im ersten Jahr mussten wir ein Jahr lang die Klappe halten. Die Firma 
hatte ein Jahr lang das Recht, jemanden in die Türkei zurück zu schi-
cken“, erzählte der Kollege. Danach steigerte er in seiner Abteilung 
den Organisationsgrad von 20% auf 80%. 
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Nach dem Studium an der Akademie der Arbeit in Frankfurt entwi-
ckelte sich schließlich eine Perspektive als hauptamtlich Beschäftig-
tem beim Deutschen Gewerkschaftsbund in Stuttgart, wo er ab 1972 
für 33 Jahre als Landessekretär für Migranten/innen arbeitete.
 

Bildung: das wichtigste für die Jungen 

Unter den Jubilaren für 40 Jahre Mitgliedschaft sind neun sowohl 
ehemalige als auch noch immer aktive IG Metall Funktionäre. Petra 
Wassermann sprach mit der ehemaligen IVECO Betriebsrätin und 
Ortsvorstandsmitglied Margrit Frei, mit dem noch aktiven EvoBus 
Betriebsrat Paul Wurz und mit Karl Schmid, ehemaliger Betriebsrat 
Liebherr Werk Biberach und Konzernbetriebsrat.
Auf die Frage, was 
für »die Jungen« wichtig sei, gab es Einigkeit: Wichtig sei gesellschafts- 
und gewerkschaftspolitisch zu Denken und möglichst viel Bildung. 

Petra Wassermann bedankte sich bei den Jubilaren: „Herzlichen 
Dank an alle, die ihrer IG Metall über so viele Jahre die Treue gehalten 
haben. Euer Engagement und das was ihr erreicht habt ist das Funda-
ment, auf dem die IG Metall heute aufbauen kann!“
 

IG Metall-Mitgliedschaft ist mehr 

Michael Braun, der 2. Bevollmächtigte der IG Metall Ulm, moderierte 
die Feier. Er bedankte sich bei den Jubilaren für ihre langjährige Treue 
zur IG Metall und erklärte die Verbundenheit der Mitglieder zur Orga-
nisation als etwas Besonderes: 

„Gewerkschaftsmitgliedschaft nicht nur eine Frage von Mitgliedsbei-
trag und Satzungsleistung. Gewerkschaftsmitglied zu sein ist eine Fra-
ge von Lebenseinstellung, innerer Haltung und Überzeugung.“
 

Die Feier wurde mit dem Kabarettisten, Entertainer, Musiker und 
Showmaster Walter Spira, der charmant-witzig und ironischer Alte-
rungsprozesse und Kulturwandel zwischen den Geschlechtern und 
Generationen karikierte. 

 

Wir freuen uns über eine Berichterstattung. 
Mit freundlichen Grüßen 
Christoph Dreher 

 
Folgende Seiten:  Anwesende nach Mitgliedschaft und Region 

Weitere Informationen über IG Metall Jubilare 
Im Anhang:   Bilder nach regionaler Zuordnung der Jubilare 



Auf der Veranstaltung waren folgende Personen zugegen. 

Raum Neu-Ulm/Iller: 

40 Jahre:  
 
Eugen Bürk, Karl Grimminger, Hans Peter Munz, Mujaga Osmic, Jo-
hann Reindl, Pietro Sposito, Ernst Bühl, Jürgen Gross, Sebastian Aig-
ner, Helmut Haringer, Max Kaplan, Walter Stelzer, Stefan Malleber, Ute 
Nothdurft, Claus Langer, Egon Liebel, Franz Motzer, Hermann Bacher, 
August Günzer, Karl Fritz, Franz Jutz, Reinhold Eckert 

 
50 Jahre:  
 
Hans Geissler, Erna Hertle, Ernst Weitmann, Stefan Prokein, Max 
Rueß, Horst Engel 

60 Jahre:  
 
Johann Lohbrunner, Friedrich Werner 

Raum Ulm: 
40 Jahre:  
 
Werner Groner, Rainer Hartlieb, Harald Hörsch, Hermann Walter, An-
tonio Palmieri, Sigrid Petersohn, Anton Held, Ernst Mahnke, Ramis 
Yildiz, Paul Rau, Helmut Stolz, Margrit Frei, Doris Grüner, Hermann 
Köhl, Lothar Bausch, Ralf Schmid, Heinz Stichler, Hans Bruno Wilhelm, 
Hermann Stark, Anton Hepp, Walter Kolleth, Günther Metz, Horst Fitz-
ke, Eugen Eierstock, Manfred Hössle, Paul Wurz, Josef Kneer, Wilfried 
Kölle, Helmut Mayer, Wolfgang Miehle, Alfons Häusler, Irmentraud 
Ruhland 

50 Jahre:  
 
Horst Kilb, Walter Reinisch, Otto Ryll, Meinhard Schlaiss, Georg Claus, 
Rudolf Kunz, Hans Schäffer, Gerhard Sautter, Georg Piller, Lorenz Wel-
te, Paul Rück, Alfred Pöhler, Reinhold Stolz 

 
60 Jahre:  
 
Horst Kraiss, Ludwig Schippert, Erdmann Welke, Walter Fischer, Jo-
hann Schauer, Hugo Beer, Franz Stumm, Anton Glanzer 

 
Ehingen  
40 Jahre:  
 
Günter Belz, Gerold Daigger, Horst Dohalt, Elli Doika, Franz Gantert, 
Hans Glater, Edwin Hild, Peter Schweizer, Alfons Stiehle, Milan Trkul-
ja, Klaus Dreist, Karl Filip, Josef Haibt, Wolfgang Maier, Karl Schmuker, 
Ulrich Kammerer, Anton Kammerer, Helmut Handler, Anton Mehr-
steiner 



 
50 Jahre:  
 
Elfie Engelhart 
 
60 Jahre:  
 
Berta Göhmann 
 
Laupheim  
40 Jahre:  
 
Hella Schultz, Hans Tobler, Manfred Heinen, Hans Bochtler, Hans Ei-
berle, Josef Stiehle, Maria Faust 

 
60 Jahre:  
 
Konrad Russ 
 
Biberach 
40 Jahre:  
 
Georg Berger, Walter Ege, Ernst Müller, Heinz Hierlemann, Michael 
König, Werner Link, Herbert Kasperek, Günther Müller, Karl Schmid 

 
50 Jahre:  
 
Karl-Heinz Schön, Horst Staude, Karl Maurer, Kurt Haaga 

60 Jahre:  
Hans Batscheider 
 


